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MücHevcrnzeigen.

Neue literarische Erscheinungen.
Lorev'5 Handbuch der Forstwissenschaft, in Verbindung mit einer Anzahl Fach-

genossen herausgegeben von Prof. I)r. Hermann Stoetzer, Geh. Obcrforstrat
und Direktor der Großh. S. Forstlehranstalt in Eisenach. In vier Bänden. Mit
Abbildungen. In 25 Lieferungen à M. 2. 150—155 Druckbogen Lcx. 8° zum
festen Subskriptionspreis von M. 50.— H. La upp sche Buchhandlung in Tübingen.
11.—16. Lieferung.

Vie schädlichsten Forstinsekten auf der Hieker und Schntzmaßrcgeln gegen diese

Insekte». Auf Grund vierzigjähriger Tätigkeit in Kiefernrevicrcn vom rein prak-
tischen Standpunkte aus betrachtet von O. Krüger, Herzoglich Anhaltischer Forst-
meister a. D. Zweite, verbesserte Auflage. Dessau. Druck und Verlag der Hofbnch-
drnckerei C. Diinnhaupt. 1963. 43 S. 8°.

17. Ispsttore lorsstale. t ill «11 terra a sl»al/a v tuai «natal-
tîciie aa» Irena per it trasporto cli prodotti torestali eck agaueoli not Lau-
tone Nieiuo. Lstratto dall' Vnnuario dsAli InASgneri oil rtrebitvtti cist Lau-
tana Dicino 1899—1901. Locarno. lipo^ralla Xrtistiea cki V. Oau^i o L.
23 p. iu-3°.

grundbegriffe des Zagdrechtes und deren Anwendung im n. ö. Jagdgesetze von
Dr. Heinrich Freiherr von Haerdtl, Hof- und Gcr.-Advokat in Wien.
Wien 1903. Manz'sche k. n. k. Hof-, Verlags- und Univ.-Buchhandlung. 49 S.
8°. Preis brosch. 1 Kr. 40 H.

lZuo^clopodie aKricole. 8zlviv»1ture. ?ar widert INrou, luAêuivur agronome,
Inspecteur adjoint des eaux et torets. Introduction par Is I)r. 71 7?SAnarck,

Ilirecteur ds 1'Institrit national aAronomigus. Xvec 55 llZures intercalées
dans le texts. ?aris. librairie ,7.-/1 à/kère «0 /?/«. 1903. XII ot 563 p.
in-8°. ?rix brocbê Ir. 5, cartonné Ir. 6.

Mitteilungen der Schweizerischen Lentralanstait für das forstliche Versuchs-
wesen. Herausgegeben vom Vorstande derselben, Arnold Engler, Professor

am Polytechnikum in Zürich. VII. Band. Mit 14 Tafeln. Zürich. Kommissions-

Verlag von Fäsi à Beer, vormals S. Hör. Druck von F. Lohbauer. 1903. IV
u. 400 S. gr. 8°.

-i- -i-

Im disparition «in oiiêus et 1'introduetian des résineux dans Ivs taillis-sous-
lutais. I-es essences auxiliaires: I-e bouleau. ?ar 77. 7?o«smou7. Uaris, Ui-
brairis .1. Rotscbild, 7?«oà 7>c«ust«r, éditeur.
8°, broeb. 47 Leiten.

Der Hr. V. wendet sich einleitend gegen das in den letzten Jahren von Herrn
Forstinspeklor Nünacher-Montbeillard empfohlene Verfahren, behufs Erleichterung der

Nachzucht der Eiche in den Mittelwaldungen in diesen erst die Fichte einzuführen. Er
fürchtet, es werde diese Maßnahme nicht nur eine vorübergehende sein, und somit im
Gegenteil noch zum Verdrängen der Eiche, dieser wertvollsten Holzart beitragen. Daß
die Eiche im Mittelwald vielerorts immer mehr zurückgeht, ist eine allgemein und

auch bei uns zu konstatierende Tatsache. Veranlassung zu dieser bedauerlichen Erschei-

nung dürfte die an und für sich gewiß vollkommen gerechtfertigte Erhöhung der Um-
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triebszeitcn für das Unterholz gegeben haben. Infolge dieser werden die vorhandene»

verhältnismäßig langsam wachsenden Eichen-Kcrnwüchse bis zum ersten Abtrieb des

Unterholzes meist so verdammt, daß sie eingehen. Herr Rosemont empfielt deshalb

entweder die Eiche unter Lichthölzern (Eschen, Erlen, Birken) zu erziehen, oder, wo

sie mit Buche und Hagebuche gemischt vorkommt, im 7—8 Jahr einen sehr kräftigen
Läuterungshicb und etwa im IS. Jahr einen nicht minder entschiedenen Durchforstungs-
hieb zu führen. Im fernern hätte für Bestände, in denen eine natürliche Verjüngung
der Eiche fehlt, auch noch ihres Anbaues in reinen Horsten von entsprechender Größe
als Mittel zu einer zweckmäßigen Ergänzung des OberholzbestandcS Erwähnung ge-

tan werden dürfe.
Der zweite Teil der Brochure ist der Birke gewidmet, welcher der Hr. V. wegen

ihrer Eignung als Füll- nnd Schntzholz, wie auch wegen ihrer ansehnlichen Erträge
im Mittclwald eine vermehrte Berücksichtigung wünscht.

Wir empfehlen das auf aufmerksamer Beobachtung fußende Schriftchen der Be-

achtung unserer Leser bestens.

Anzeigen.

Bitte an die schweizer. Herren Forstbeamten.
Der Unterzeichnete soll im Herbste dieses Jahres in Frauenfeld die

Schädlinge unserer schweizerischen Wälder aus der Jnsektenwelt und zu-
mal auch deren Fraßobjekte zur Ausstellung bringen. Am liebsten würde
er sich das dafür erforderliche Material durchweg persönlich in unseren
heimatlichen Waldungen einsammeln und es hat ihm für diesen Zweck
das eidg. Oberforstinspektorat eure warme schriftliche Empfehlung an die

schweizer. Herren Forstbeamteu in dankenswertester Weise ausgefertigt. Bei
der Kürze der Zeit und der Kompliziertheit der Aufordnungsarbeit in
kleinem übersichtlichem Rahmen werden ihm Sammelcxkursionen für den

genannten Zweck nur in beschränkter Ausdehnung möglich sein.
Er richtet daher hiermit an die schweizer. Herren Forstbcamten die

herzliche Bitte um recht baldige, gütige Zusendung von Fraßvbjekten und
eventuell auch der zugehörigen Schädlinge. Da die aufzustellende Kollektion
nach der Ausstellung als Lehrmittel an den Sammlungen des Polytech-
uikums verbleibt, so wird mit Erfüllung der ausgesprochenen Bitte zu-
gleich auch den späteren Generationen der an unserer eidg. Anstalt heran-
gebildeten Forstleute ein gewiß dankenswerter Dienst erwiesen.

Die Sendungen wolle man gefälligst richten an M. St and fuß,
Dr. xllil., Professor am eidg. Polytechnikum in Zürich.

Znkàlt von pir. Z — -
ckes „Journal forestier suisse", recligiert von Herrn Professor vecoppet.

/lrìieles: U. Cb. Droilliarâ, oonservateur 6es forêts. — Oulture intensive. — (Zommuni-
estions: Refuses pour büobsrons. — Invasions à'inseotes nuisibles aux forets. — Iravaux
às ilêtsuss si às rsstauratioii. — Nàvion âMivsr às la Sosistê vauàoiss àss wrestlers, â
Lausanne, le 21 février 1903. — Des vents äoniinants inäiyuSs parles arbres. — Des artioles
21 et 24 àe la loi sur la polios àes forêts. — Dxtrait âu rapport âu Département fêàêrol
àe l'Intêrieur sur sa gestion às 1902. Dorêts. — Lknonique foresilài's. — Lidliogi'spkis.
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